
Grundwissen : Katholische Religionslehre, Jahrgangsstufe 10 
 
10.1:    Entschieden handeln - für das Leben 

• Neue Möglichkeiten der Medizin und Humangenetik: Chancen und Risiken 

• Wert des menschlichen Lebens: Lebensrecht als Grundwert 

• Personalität und Menschenwürde: Unantastbarkeit und Wert des Menschen unabhängig 
von Leistung, Verdiensten, Fähigkeiten... 

• Weckung einer begründeten Gewissensentscheidung bei Wertkonflikten: Schwierigkeiten 
und Aspekte der Güterabwägung; Maßstäbe für eine persönliche Urteilsbildung: Mensch als 
Abbild Gottes, Dekalog, Goldene Regel, Nächstenliebe, Wertehierarchie 

10.2:    Sterben, Tod – und dann?          

• Umgang in unserer Gesellschaft mit Sterben und Tod: Verdrängung, Beschönigung, 
Resignation 

• Sterbephasen nach Kübler-Ross: Nicht-wahr-haben-wollen, Zorn, Verhandeln, Depression, 
Zustimmung 

• Formen der Sterbehilfe (aktiv, passiv, indirekt );(vgl. 5. Gebot ); christliche Sterbebegleitung, 
Hospizbewegung 

• Vorstellung von Tod und Jenseits in anderen Religionen: ägyptisches Totengericht, 
Judentum, Islam 

• Christliche Jenseitsvorstellung: Himmel: Gemeinschaft mit Gott; Hölle: Trennung von Gott; 
Fegefeuer: Innere Wandlung (Läuterung) des Menschen; Ewiges Leben: Vollendung der 
Welt  

• Auferstehungsglaube als Grundlage christlichen Glaubens; Auferstehungszeugnisse bei 
Paulus ( 1 Kor,15 ) und Markus ( Mk,16 ) 

10.3:   Jesus Christus 

• Der historische Jesus: Wundergeschichten: Wunder als Ausdruck der Nähe Gottes 

• Kurzformel christlichen Glaubens: Ichthys = Fisch: Iesus-Christus-Gottes-Sohn-Retter 

• Hoheitstitel: Christus = Messias = der Gesalbte; Kyrios = Herr;(AT: statt Jahwe) Sohn 
Gottes = besondere Beziehung zum Vater;  

• Apostolisches Glaubensbekenntnis 

• Bergpredigt: Inhalt: Seligpreisungen, Antithesen, Vater Unser, Goldene Regel      
Bergpredigt: Seligpreisungen als Verheißung des Reich Gottes; Antithesen: Orientierung an 
der Vollkommenheit des Reich Gottes:� Reich Gottes als Gabe und Aufgabe 

10.4:   Aus der Stille kommt die Kraft 

• Begriff: Meditation: (meditari,lat.) „sich auf die Mitte hin ausrichten“, seine innere Mitte finden 

• Verschiedene Meditationsformen: Bibel-, Text-, Musik-, und Bildmeditation 

• Meditation und Gebet als Möglichkeit, dem Sinn des Lebens nachzuspüren 

• Fernöstliche Meditation: (Buddhismus, Hinduismus): Meditation als Loslösung von sich und 
der Welt� Erleuchtung 

10.5: Im Dialog mit Hinduismus und Buddhismus 

• Hinduismus: „Samsara“: Kreislauf des Lebens; Wiedergeburten nach dem Gesetz des 
„Karma“ (Karma: Gesamtheit aller Taten; bestimmt die Stufe der Wiedergeburt) 

• Ziel des Menschen: „Moksha“ = Befreiung aus dem Kreislauf der Wiedergeburten� 
Aufgehen der menschlichen Existenz in der Weltenseele („Brahman “) 

• Brahman als göttlicher Urgrund (Pantheismus) � unzählige Gottheiten als 
Erscheinungsformen von Brahman (Polytheismus) 

• Indisches Kastenwesen 

• Buddhismus: Gründer: Gautama Siddhartha, Ehrenname: Buddha = der Erleuchtete 

• Erleuchtung: Vier edle Wahrheiten: Alles ist Leid�Ursache: Lebensdurst� 
Lebensdurst muss vernichtet werden� Weg: achtteiliger Pfad 

• Ziel des Menschen: Vernichtung des Lebensdurstes� Befreiung von der 
Wiedergeburt� Eingehen ins Nirwana(= Verlöschen der Existenz) 

• Formen des Buddhismus: Hinayana: ursprüngliche Lehre, kein Gott, Selbsterlösung; 
Mahayana: Erlösung mithilfe von Buddha(Gott) und anderen Gottheiten 
(Bodhisattvas); Vajrayana= Lamaismus: Form des B. in Tibet 


